
  

 

 

Medienmitteilung – Bern, 3. März 2022 
 
 
Ersatzwahl für den Zentralvorstand der FMH 
 
 
Philippe Eggimann wird neues Zentralvorstandsmitglied 
Die Delegierten der Ärztekammer haben heute in einer virtuellen Sitzung die Ersatzwahl für 
den freien Sitz im FMH-Zentralvorstand durchgeführt. Michel Matter war nach fünf Jahren im 
Amt zurückgetreten. Mit Philippe Eggimann tritt ein versierter, standespolitisch erfahrener 
Kandidat seine Nachfolge an. Philippe Eggimann ist bestens vernetzt und stellt somit eine 
starke Vertretung der Romandie im FMH-Zentralvorstand dar.  
Der FMH-Zentralvorstand setzt sich aus sieben Mitgliedern zusammen, welche jeweils ein Departe-
ment des FMH-Generalsekretariats verantworten.  
Starke Vertretung für die Romandie mit grosser standespolitischer Erfahrung  
Dr. med. Philippe Eggimann verfügt über drei eidgenössische Facharzttitel: einen in allgemeiner inne-
rer Medizin, einen der Intensivmedizin und einen der Infektiologie. Er ist seit vielen Jahren standespo-
litisch aktiv. So war er ab 2009 Vorstandsmitglied der Waadtländer Ärztegesellschaft (SVM). Seit 
2012 ist er Delegierter der Waadtländer Ärztegesellschaft in der Ärztekammer der FMH. 2016 wurde 
er zudem Delegierter der Société Médicale de la Suisse Romande (SMSR) in der Delegiertenver-
sammlung der FMH. 2016 wurde er auch Präsident der Waadtländer Ärztegesellschaft (SVM) und 
seit 2018 ist er Präsident der SMSR. Die FMH freut sich sehr, mit Philippe Eggimann ein kompetentes 
erfahrenes neues Zentralvorstandsmitglied mit starker Verankerung in der Romandie gefunden zu ha-
ben und freut sich auf die weitere noch intensivere Zusammenarbeit.  
 
Auskunft:  
Charlotte Schweizer, Leiterin Abteilung Kommunikation 
Tel. 031 / 359 11 50, E-Mail: kommunikation@fmh.ch  
 
 

 

Die FMH vertritt als Berufsverband der Schweizer Ärztinnen und Ärzte über 43‘000 Mitglieder und als Dach-
verband rund 90 Ärzteorganisationen. Sie setzt sich dafür ein, dass alle Patientinnen und Patienten Zugang 
zu einer qualitativ hochstehenden und finanziell tragbaren medizinischen Versorgung haben. 
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